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Ist-Zustand: Motorisierter Individualverkehr, 
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reiche, Signaletik, etc.)

Rückstau, v.a. Morgen- und Abendspitzenstunde

Unfallschwerpunkt / Knoten mit Unfallhäufung

Aufwertungsbedarf / Erhöhung Sicherheit
Strassenraum

ungenügende Siedlungsverträglichkeit 
(hohes MIV-Aufkommen)

lange Schliesszeiten an Bahnschranke: 
Ausweichverkehr via Neckarsulm

Information

Siedlungsgebiet

Bahnlinie mit Bahnhof 

Agglomerationsperimeter

Hot Spots: 

- Entwicklungsschwerpunkt Lengnau

- Entwicklungsgebiet Arbeiten Neckarsulm

- Sport-Cluster

Gesamtverkehr

- ungenügende ÖV-Erschliessung und Fuss- und
Veloanbindung

- hoher MIV-Anteil und hohes MIV-Aufkommen,
grossflächige Parkplatz-Dominanz

0 500 1000

N



Lengnau

Grenchen

Bettlach
MIV-Netz

Handlungsbedarf

Agglomerationsprogramm Grenchen
Handlungsbedarf: Motorisierter 
Individualverkehr
Karte Nr. 13

AGGLOMERATIONSPROGRAMM GRENCHEN

Nationalstrasse

Kantonsstrasse

Gemeindestrassen von regionaler Bedeutung

sonstige Gemeindestrasse

Rückstaus lösen: Engpassbeseitigung 

Verbesserung der Verkehrssicherheit

Aufwertungsbedarf / Erhöhung Sicherheit
Strassenraum

Reduktion agglomerationsinterne MIV-Fahrten

Erhöhung Siedlungsverträglichkeit 
> Reduktion/Lenkung MIV ( v.a. Transitverkehr)

lange Schliesszeiten an Bahnschranke: 
Ausweichverkehr via Neckarsulm entgegenwirken 
oder Optimierung  Verbindung via Neckarsulm

Information

Siedlungsgebiet

Bahnlinie mit Bahnhof 

Agglomerationsperimeter

HotSpots: 

- Entwicklungsschwerpunkt Lengnau

- Entwicklungsgebiet Arbeiten Neckarsulm

- Sport-Cluster

0 500 1000

N



Lengnau

Grenchen

Bettlach
Netz

Handlungsbedarf

Agglomerationsprogramm Grenchen
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Handlungsbedarf: Veloverkehr
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Industrie- und Gewerbebauten und grösseren 
Parkierungsflächen
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Attraktivierung der Aktivitätsräume und Nutzungen 
koordinieren

Siedlungsentwicklung nach innen lenken

Kernraum dicht weiterentwickeln
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Nutzen von unbebauten Arbeitszonen aktivieren
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Agglomerationsprogramm Grenchen
Teilstrategie: Siedlung und Landschaft
Karte Nr. 16
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Teilstrategie: Verkehr
Karte Nr. 17

Ausbau Grenchen Süd zur multimodalen Drehscheibe 
(Fokus ÖV/Fuss/Velo) mit Attraktivierung des Aussen-
raums sowie neuer Unterführung Süd

Attraktive ÖV-Knotenpunkte

Attraktivierung ÖV-Angebot Agglomeration

Verbesserung Anbindung der Naherholungsgebiete

Gute Vernetzung mit Nachbaragglomerationen
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Siedlungs- und Waldgebiet

Bahnlinie 

Agglomerationsperimeter

Hot Spot: Entwicklungsschwerpunkt Lengnau

Hot Spot: Entwicklungsgebiet Arbeiten Neckarsulm

Hot Spot: Sport-Cluster

Motorisierter Individualverkehr

Verkehrssicherheit im Übergang Nationalstrasse - 
Kantonsstrasse verbessern

Verkehrsmanagement / Verkehrslenkung notwendig

Aufwertung zu siedlungsverträglichen 
Strassenräumen

Verbesserung der Verkehrssicherheit 
(ohne Verortung)

Gesamtverkehr

Hot Spots: Sicherstellung Erschliessung (Fuss/Velo/ 
ÖV/MIV) und Bewirtschaftung MIV-Parkplätze

Mobilitätskonzept Neckarsulm und Umgebung

Mobilitätsmanagement Agglomeration Grenchen und 
Stärkung Multimodale Mobilität (ohne Verortung)  

MK

Velohauptroute zur agglomerationsübergreifenden
Vernetzung (Lage offen; hinweisend)

Agglomeration der kurzen Wege: Verbesserung der
Fuss- und Veloverkehrsvernetzung

Fuss- und Velooffensive Agglomeration Grenchen
(ohne Verortung)  
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Massnahmen: Siedlung und Landschaft
Karte Nr. 18
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Aufwertung / Sicherheit im Strassenraum
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B-Massnahmen 4. Generation
Karte Nr. 20

AGGLOMERATIONSPROGRAMM GRENCHEN

Information

Siedlungsgebiet

Bahnlinie mit Bahnhof 

Agglomerationsperimeter

Hot Spots: 

- Entwicklungsschwerpunkt Lengnau

- Entwicklungsgebiet Arbeiten Neckarsulm

- Sport-Cluster

Kombinierte Mobilität (KM)

Multimodale Drehscheibe Bahnhof Grenchen Süd
- Verbindung / lokal
- Areal (nicht verortbar)

Nachfrageorientierte Massnahmen (NM)

Mobilitätskonzept Areal (nicht verortbar)
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Verkehrsmanagement

Motorisierter Individualverkehr (MIV)

Öffentlicher Verkehr (ÖV)

Aufwertung / Sicherheit im Strassenraum

Weiterentwicklung ÖV (Verbindung / lokal)

Fuss- und Veloverkehr (Langsamverkehr LV)

Netzlücken schliessen / Defizite beheben

Agglomerationsübergreifende Vernetzung 
(Lage z.T. noch offen)
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